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Herren Kreisklasse B Staffel 1

TTC Wiesloch-Baiertal V : TSV Rettigheim II 
Mittwoch, 26.10.2022, 20:30 Uhr

TTC Wiesloch-Baiertal V und TSV Rettigheim II teilen sich die 
Punkte

Im Spiel der Herren Kreisklasse B Staffel 1 traf der TTC Wiesloch-Baiertal V am vergangenen
Mittwoch im 6. Saisonspiel auf den TSV Rettigheim II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das
Verhältnis von 32:34 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Günther /
Hertel, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für diese
Punkteteilung war insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Schwab / Kus zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel
gegen Matha / Görlich aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. 11:6, 5:11, 8:11, 11:9, 11:8 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Heise / Hampel und Günther / Hertel den letzten Ballwechsel spielten. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Fuß / Müller waren
wenig später hingegen Lucas / Orschel, obwohl sie alles gegeben hatten. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Matthias Hertel wurden
anschließend Christian Heise unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nicht so gut lief es dann für
Dieter Schwab beim 7:11, 7:11, 9:11 gegen Thorsten Günther, was gemäß der TTR-Werte nicht
überraschend kam. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Dominik Kus gelang es Dieter Fuß zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld
bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gab Jürgen Hampel bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Robert
Matha noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Im Anschluss stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Der Start
in die Partie hätte für Florian Lucas besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Günter Görlich noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Auf verlorenem Posten stand Christian Orschel in den ersten beiden Sätzen
zunächst gegen Klaus Müller, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:
2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Christian Heise beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Thorsten Günther. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst
nach 36 Punkten mit einem verlorenen Satz für Heise beendet wurde. Dieter Schwab bekam
nachfolgend seinen Gegner Matthias Hertel beim klaren 7:11, 12:14, 7:11 nicht richtig in den Griff.
Da war final wirklich nichts zu holen. Mit nur einem Satzverlust ging dann Dominik Kus gegen Robert
Matha durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Jürgen
Hampel bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Dieter Fuß noch ab und quittierte ein
2:3. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Florian Lucas die Partie gegen Klaus Müller noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Christian Orschel hatte seinen Gegner Günter Görlich
beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Das folgende Doppel zwischen Schwab / Kus und Günther / Hertel endete
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mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 16.11.2022
gegen den TV Schwetzingen, während der TSV Rettigheim II am 15.11.2022 gegen den TTV
Mühlhausen VI antritt.

 Statistik:
 TTC Wiesloch-Baiertal V

Doppel: Schwab / Kus 1:1, Heise / Hampel 1:0, Lucas / Orschel 0:1 
Einzel: C. Heise 0:2, D. Schwab 0:2, D. Kus 2:0, J. Hampel 0:2, F. Lucas 2:0, C. Orschel 2:0 

 TSV Rettigheim II
Doppel: Günther / Hertel 1:1, Matha / Görlich 0:1, Fuß / Müller 1:0 
Einzel: T. Günther 2:0, M. Hertel 2:0, R. Matha 1:1, D. Fuß 1:1, K. Müller 0:2, G. Görlich 0:2


